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Verwaltungshandeln 

• Verfügung
• Verwaltungs-

rechtlicher Vertrag 

• Realakte (Strassenbau 

und -unterhalt etc.)
• Auskünfte
• Warnungen /  

Informations-
kampagnen

• Empfehlungen
• Berichte / 

Vernehmlassungen 

• Kooperation
• Absprachen (Gentlemen‘s 

Agreement)
• Einladung zu 

Selbstregulierung (z.B. 
Umweltschutz)

Rechtliches Tatsächliches Informelles 

Zielen auf Begründung,
Änderung oder 
Aufhebung von 
Rechtsverhältnissen ab 
(Rechte und Pflichten 
des Verwaltungsrechts)

Zielen nicht auf 
Rechtswirkungen ab, haben 
aber u. U. (mittelbare) 
Rechtswirkungen

Zielen darauf ab, dass die 
Privaten sich freiwillig zu 
einem bestimmten Verhalten 
bereit erklären, welches 
sonst rechtlich durchgesetzt 
würde.
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Formen des Verwaltungshandelns 
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Formen des Verwaltungshandelns 

Öffentliches Recht Privatrecht

Subordinations-
theorie

Interessenstheorie

Funktionstheorie

• Wahrnehmung 
vorwiegend öffentlicher 
Interessen

• Wahrnehmung 
vorwiegend 
privater Interessen

• Erfüllung öffentlicher 
Aufgaben

• Keine Erfüllung 
öffentlicher Aufgaben

Staat

Privater

Staat Privater

Modale Theorie • Öffentlich-rechtliche 
Sanktion

• Privat-rechtliche 
Sanktion
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Gutachten als Bedarfsverwaltung?
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Gutachten als Bedarfsverwaltung?
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Formen des Verwaltungshandelns 

1. Hoheitliche, einseitige Anordnung einer Behörde

2. Individuell-konkrete Anordnung

3. Anwendung von Verwaltungsrecht

4. Auf Rechtswirkungen ausgerichtete Anordnung

5. Verbindlichkeit und Erzwingbarkeit

Elemente des Verfügungsbegriffs:
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Formen des Verwaltungshandelns 

1. Hoheitliche, einseitige Anordnung einer Behörde

2. Individuell-konkrete Anordnung

3. Anwendung von Verwaltungsrecht – oder Privatrecht?

4. Rechtswirkungen – oder blosser «Nebeneffekt»?

5. Verbindlichkeit und Erzwingbarkeit

Elemente des Verfügungsbegriffs:
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Mögliche Lösungsstruktur

1. Stellen die Schreiben rein privatrechtliches Handeln dar (gegen 
das ggf. zivilrechtlicher Rechtsschutz besteht)?
(Grundverhältnis stellt eher Auftrag nach OR dar (Bedarfsverwaltung), aber 
die Schreiben erschöpfen sich nicht in einer privatrechtlichen Kündigung, so 
das BGer., anders die kant. Instanz).

2. Sind die Schreiben eine Verfügung?
(Eher nein. Die Beanstandung von Prof. X richtet sich nicht gegen die 
Beendigung des Auftrags – wo man Rechtswirkungen ev. hätte annehmen 
können – sondern gegen den Eindruck auf Dritte. Diesbezüglich sind eher 
keine Rechtswirkungen anzunehmen. Damit bleibt die (Staatshaftungs-)Klage 
gegen einen Realakt).

3. Eventuell: Sind die Schreiben eine Ermahnung i.S.v. Art. 71 
PersG?
(Vermutlich ja – ob dagegen der Rechtsschutz ausgeschlossen werden kann 
wie die Bestimmung wohl ausdrückt, ist unter Art. 29a BV zu diskutieren).

Rechtsschutz gegen die Schreiben vom 2./3. Mai 2005
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Grundverhältnis und Schreiben

Die Bedeutung der Schreiben gehen über die Rechtsbeziehung aus 
dem Auftragsverhältnis hinaus:

• Adressaten waren nicht am Auftragsverhältnis beteiligt;

• Enger Zusammenhang mit Privatrecht reicht nicht aus, um dem 
Streit privatrechtliche Natur beizulegen;

• Eine allfällige Vertragsverletzung stellt eine Vorfrage dar.

➢Zuordnung zum öffentlichen Recht

Bundesgericht (BGE 134 I 229 ff., 234 f.)

Grundsätzlich: Schreiben (Tadel) sind eher dem öffentlichen 
Recht zuzuordnen;

Aber: Schreiben weisen engen Bezug zum auftragsrechtlichen 
Verhältnis (OR 394 ff.) auf.

➢Zuordnung zum Zivilrecht

Verwaltungsgericht St. Gallen (19.09.2007)
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Rechtsgrundlagen
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Rechtsgrundlagen
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